
Die Vorstandschaft 

Hygienekonzept zum Wettkampfbetrieb in der Astoria-Halle 

 

Aufgrund der bestehenden Coronaverordnung des Landes BW ergeben sich bis auf 

Weiteres folgende Hygieneregeln zum Wettkampfbetrieb des Stolzen Kranz Walldorf in der 

Astoria-Halle: 

 
• Während der gesamten Aufenthaltszeit muss kontinuierlich ein Mindestabstand von 

1,5 Meter zwischen den anwesenden Personen gewahrt werden, die unterschiedlichen 

Gruppen/Teams angehören. Maximale Gruppengröße: 20 Personen. 

 

• Eine Vermischung einzelner Teams/Gruppen ist zu vermeiden bzw. auf ein Minimum zu reduzieren. 
 

• Seit 30.09. besteht eine Maskenpflicht beim Betreten und Verlassen der Kegelbahn.  
 

• Es besteht für jeden Wettkampfteilnehmer die Pflicht, seine Anwesenheit mit den erforderlichen 

Daten in eine Liste einzutragen, welche der jeweiligen Mannschaft bei Betreten der Halle ausge-

händigt wird. Diese kann im Falle einer Infektion von der Stadt Walldorf zur Kontaktnachverfolgung 

angefordert werden. Es gilt eine Aufbewahrungsfrist von 4 Wochen der jeweiligen Dokumente. 
 

• Umkleidekabinen und Duschen dürfen benutzt werden. Hierfür erhält jede Mannschaft eine sepa-

rate Umkleidekabine, welche dem jeweiligen Mannschaftsführer zugewiesen wird. Der Aufenthalt in 

diesen Räumen sollte dennoch auf ein Minimum reduziert werden. Je nach Größe der Umkleide 

muss hier aufgrund der Abstandsregel in Schichten verfahren werden. Wir empfehlen daher in 

Zweier- bzw. maximal Dreiergruppen die Umkleiden zu benutzen. 
 

• Der Wettkampfbetrieb zwischen den jeweiligen Teams findet von den Bahnen 1-4  

(1. Mannschaft) und 5-8 (2. u. 3. Mannschaft) statt. Der Aufenthalt im Kegelbahnbereich (unten) 

sieht wie folgt aus: 

Hinter Bahn 1+2 (Heimteam), 3+4 (Gästeteam), 5+6 (Heimteam), 7+8 (Gästeteam) 
 

• Stehplätze sind untersagt. 

 

• Schlachtrufe sind mit dem Singen gleichzusetzen und somit nicht erlaubt. 

 

• Flächendesinfektionsmittel und Papierhandtücher stehen ausreichend zur Verfügung. Zwischen den 

einzelnen Spielerwechsel sind die Kugeln und Handtuchhalter zu desinfizieren. 

 

• Für den kompletten Wettkampfbetrieb gilt es, eine (oder mehrere) Person/en zu bestimmen, die 

dafür verantwortlich ist, dass Hygieneregeln eingehalten werden. 
 

• Die Teilnahme am Wettkampf ist für Personen untersagt, die in Kontakt zu einer infizierten Person 

stehen oder standen, wenn seit jenem Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind oder Symptome 

eines Atemwegsinfekts bzw. erhöhte Temperatur bestehen. 
 

• Gästen und Zuschauern des Kegelsports, die nicht einem Team zugehörig sind, ist der Zutritt zur 

Kegelanlage gestattet, dürfen sich jedoch nur im Gastrobereich (oben) aufhalten.  


